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Hintergrund und Zielsetzung
Mit der Verabschiedung der Destinationsstrategie, welche 
die inhaltliche Basis für die Gründung der Flims Laax
Falera Management AG ist, wurden im Bereich Natur und 
Kultur drei Haupt-Themen definiert:

• Sinfonia d’aua | Wasserwelten Flims
• Inszenierung | Aktivierung UNESCO Welterbe
• Besucherzentrum UNESCO Welterbe





Sinfonia d’aua
Die Umsetzungen im erweiterten Bereich der Sinfonia
d’aua sind bereits weit vorangeschritten und kommen bei  
Gästen und Einheimischen gut an.

• Das Eröffnungsfest der Sinfonia d’aua war ein Erfolg!

• Der Trutg dil Flem ist ein beliebtes Ausflugsziel!
• Die Führungen von Flims Electric in Punt Gronda

kommen sehr gut an!
• Das Thema «Wasser» findet weltweit hohe Beachtung!
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Unterstützungsantrag NRP
Antrag Umsetzungsprojekte im Rahmen der 
Sinfonia d’aua und des UNESCO Welterbes 
Tektonikarena Sardona



Unterstützungsantrag Neue Regionalpolitik (NRP)
Im Rahmen der Arbeiten für die Sinfonia d’aua wurde ein 

Unterstützung-Antrag NRP erarbeitet und beim Amt für 
Wirtschaft und Tourismus Graubünden (AWT) eingereicht. Der 
Kanton und der Bund (SECO) unterstützen die Flimser

Projekte mit einem Beitrag von CHF 380 000.-





Erlebnis «Wasser»
Teilprojekte Themenkreis «Wasser» im
Rahmen der Sinfonia d’aua



Zielsetzungen
• Weiterer Schritt zum ganzheitliches Wassererlebnis

• Relevanter Inhalt «Wasser» für die Vermarktung
• Stärkung der Marke «Flims» im Sommer
• Interessanter Ergänzung für den Wanderer (55+)

• Attraktives Sommer-Angebot für Familien mit Kinder
• Dorfnahes Angebot, gut erreichbar ab Foppa



Sinfonia d’aua | Punt Gronda
Damit wir zukünftig eine hohe Alleinstellung für Marke «Flims» 

im Sommer erreichen, möchte die Gemeinde Flims in Punt 
Gronda ein sinnliches Hörerlebnis realisieren. Dazu lehnen wir 
uns an bekannte Instrumente an und inszenieren sie in 

Verbindung mit Wasser so, dass sie Erstaunen auslösen und 
den Besucher ob jung oder alt faszinieren. Das Klangerlebnis 
soll die Materialisierung der Bauwerke des Trutg dil Flem
aufnehmen (Stein, Holz und Stahl), sodass dieses vom 
Wanderer und Erholungssuchenden als ein abgerundetes 

Erlebnis wahrgenommen wird.



Die Sinfonia d’aua in vier Akten

1. Akt
Wasser tropft aus mehreren schmalen 
Kanälen in einen Trog und erzeugt dabei 
ein mehrstimmiges, meditatives Klopfen.

2. Akt
Wasser fliesst in eine Schale, in der sich 
Steine befinden. Die Steine schwingen 
durch die Kraft des Wassers. Ein Ort der 
Besinnung entsteht.

3. Akt
Wassergurgeln verabschiedet den 
Wanderer bei seinem Abstieg ins Tal. Der 
grosse Trichter schickt den Wasserklang 
ins Tal und kann auf dem tieferliegenden 
Podest gut wahrgenommen werden.

4. Akt
Wasser sprudelt durch die Röhren in ein 
Bassin und es ertönt  ein mehrstimmiges 
Rauschen. Der Wanderer setzt sich 
oberhalb hin und lauscht den Klängen.



Übersicht Punt Gronda



1. Akt | Trommel



2. Akt | Talerschwingen



3. Akt | Orgel



4. Akt | Alpsegen



Die Sinfonia d’aua in vier Akten

Präsentation und Entscheid 
Gemeindeversammlung 

15.12.2015

Vorprojekt zur Detaillierung der 
Umsetzung und Kosten

Januar bis März 
2015

Entscheid Gemeindevorstand  für die 
Umsetzung

April/Mai 2015

Ausarbeitung und Eingabe Baugesuch
Mai/Juni
2015

Realisierung des Hörerlebnisses Punt 
Gronda

Sommer
2015

Eröffnung des Hörerlebnisses Punt 
Gonda

Oktober
2015



Vielen Dank.


